
Programmvorschau
vom 29.08. bis 05.09.2007

Stolz auf den Offenen Kanal
Jugendredaktion auf Sendung im Kindermedienland

Das Programm beginnt mittwochs um 16 Uhr und wird bis zum
darauf folgenden Mittwoch um 16 Uhr alle 6 Stunden auf Kanal 5 im

Geraer, Greizer und Schleizer Kabelnetz wiederholt.

Schüler  stellen ihre Lieblingsbücher vor

Eine Reportage über das Videocamp KUHlisse

Ein Anschlag auf die Blumen der BUGA ist geplant.
Können die Kinder und die Außerirdischen vom Planet
FLORA die BUGA retten?

Porträt eines in Gera ansässigen Chefs eines Warenhauses

Heiligendamm - G8 Gipfel, Informationsgespräch

Videocollage zur Austellung "dreispitz" im Kunst-Areal
Schloss Osterstein, Barbara Toch, Wolfgang Schwarzen-
trub und Ulrich Fischer

Ausgabe 18 mit

"Leben mit der Wismut" Andreas Bley im Gespräch
mit Tilo Wetzel
Bericht "Rosen und Gerbera"

Teil 6: Weltferne oder Blicke in andere Dimensionen
Just Neumann liest und kommentiert zum Thema

Telefonisches Interview mit der Autorin

Stand: 21.08.07 / Änderungen und Ergänzungen vorbehalten!

16:00 Uhr Programmvorschau und PiXEL-Trailer

16:02 Uhr BÜCHERWURM - Das Magazin für Leseratten

16:17 Uhr Making of KUHlisse 2007

16:27 Uhr Das Geheimnis der Blumen

16:38 Uhr PiXEL-Trailer (Ende des PiXEL-Programms)

16:40 Uhr Programmvorschau und O.K.-Trailer

16:43 Uhr Vorstellung eines Warenhauschefs

16:58 Uhr Peter Lückmann

17:17 Uhr dreispitz - eine Videocollage

17:25 Uhr kunstSCHAU.tv

20:55 Uhr Facetten unseres Lebens

21:12 Uhr Literarischer Hundekalender 2008
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Bericht der Stadtjugendringredaktion “Gera ist Spitze”
Finnlandtag auf der BUGA
SichtWeise, Teil 5: "Wo sind die Vögel hin?”
BUGA-Neuigkeiten
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Von „Schloss Einstein“ bis zum
deutschlandweit größten Kinder-
film- und Fernsehfestival GOL-
DENER SPATZ reicht das Angebot
des Landes Thüringen, das Medien-
minister Gerold Wucherpfennig für
die Aufzeichnung der Magazin-
sendung „Komm ins Kinderme-
dienland“ auf dem BUGA-Gelände
vor laufenden Kameras skizzierte.
Dabei passe das PiXEL-Fernsehen
hervorragend in das „Portfolio der
Kindermedien“ ebenso wie auch
Medienstudiengänge an allen vier
Thüringer Universitäten. Zudem sei
die Sensibilisierung für die Situ-
ation von Kindern und Jugendlichen
in einer immer älter werdenden Ge-
sellschaft besonders wichtig, so der
Medienminister.

Mehr über das Kindermedienland
Thüringen können die Zuschauer
des Offenen Kanals bis zum 29. Au-
gust 2007 täglich um 17.57 Uhr auf
Kanal 5 erfahren. Die Jungmodera-
toren Ernesta Mertinseide, Falk
Müller und Maximilian Kundt
führen durch die Sendung und
haben sich weitere Medienex-
perten und BUGA-Fachleute ein-
geladen. Neben Berichten über das
BUGA-Geschehen gibt es Musika-
lisches von der BUGA-Band, ein
Treffen mit Moderations-Kollegin
Antje von kunstSCHAU.tv und ein
Interview mit Rita Stielau von der
Kulturdirektion der Stadt Gera über
die kulturellen Ereignisse in der
Region.

Die Redaktionsleitung für die
Sendung hatte die 19-jährige Su-
sanne Schmidt, Absolventin des
Christophorus-Gymnasiums in
Droyßig. Wie in den professionellen
Fernsehstationen arbeiteten die
Mädchen und Jungen der Jugend-
redaktion arbeitsteilig. So schrieb
Susanne die Moderationstexte für
das Magazin „Komm ins Kinderme-
dienland“, wie auch alle für die
kunstSCHAU.tv-Sendereihe. “Das
Verfassen von Moderationen ist
eine neue Erfahrung für mich, die
mir viel Freunde bereitet.”, sagte
Susanne Schmidt. Aus der Lust am
Anfertigen von Beiträgen und der
Autorenschaft möchte die Noch-

Hobby-Redakteurin einen Beruf
machen und wird nach dem
Projektende von kunstSCHAU.tv
Deutsch und Geschichte studieren.

Für die Arbeit hinter den Kameras
spezialisierten sich

David Ackermann. Michael
Goldbuch bearbeitete den Ton und
organisierte die Zuspielung von
Berichten gemeinsam mit Nicole
Strauch, Studentin der Medien-
technologie an der Technischen
Universität Ilmenau, am Bild-
schnitt. Nutzer Karl-Heinz Born-
schein und die Medienassistenten
des Offenen Kanals Gera unter-
stützten die Jugendlichen vor und
während der Produktion. „Unsere
Jugendlichen haben die Heraus-
forderung angenommen und, wie
ich finde, souverän gemeistert. Es
hat mir viel Spaß gemacht, sie dabei
ein Stück zu begleiten“, lobt Ute
Reinhöfer, Leiterin des Offenen
Kanals Gera, dieArbeit ihrer jungen
Medienkollegen. Die einstündige
Sendung „Komm ins Kinderme-
dienland“ bot überdies die Mög-
lichkeit, ein längeres Sendeformat
auszuprobieren und auf dem Ge-
lände der Bundesgartenschau mit
Publikum wie bei einem Live-
Auftritt aufzuzeichnen. Da gestand
auch kunstSCHAU.tv-Moderatorin
Antje Lohmann, Schülerin der
Staatlichen Berufsschule Technik,
dass sie anfangs zwar sehr aufgeregt
war, inzwischen aber ihr Alltag
ohne die Arbeit im Sender nicht
mehr vorstellbar sei.

„Wir sind stolz, dass wir den
Offenen Kanal Gera haben.“

Medienminister
Gerold Wucherpfennig

Kevin Schmidt
und

Thüringer Minister für Bundes- und Europaangelegenheiten und Chef der Staatskanzlei,
Gerold Wucherpfennig (links), antwortet auf Fragen der Jugendredaktion im Thüringenpavillon

Jungredakteur Max Kundt im Gespräch mit Ute Reinhöfer

Aufmerksam verfolgt das Publikum die Aufzeichnung im Thüringen-
Pavillon auf der BUGA. An der Kamera: David Ackermann

Ernesta Mertinseide und Falk Müller mit Fragen an Sue Wittig (v.l.) Gute Stimmung zum Finale mit der BUGA-Band

Workshops in
kunstSCHAU.tv
Am 4. und 5. September findet unter
Leitung der Diplom-Animatorin
Ilona Fritsch ein Trickfilmwork-
shop statt. In der Zeit zwischen 10
und 18 Uhr dreht sich alles um
künstlerisch gestaltete Bildfolgen,
deren Einzelbilder nacheinander
abgespielt die Illusion von Bewe-
gung erzeugen. Der Workshop ver-
mittelt Wissen über die klassischen
Tricktechniken - Stopp Motion oder
Objektanimation und 2-D-Ani-
mation. Am Beispiel des Zeichen-
tricks erläutert Ilona Fritsch alle
Arbeitsschritte vom Drehbuch über
Storyboard, Layout, Zeichnung/Ko-

lorieren, Dialog/Musik bis zu den
klassischen Aufnahmeverfahren
wie Scannen und Composing. Me-
dienschaffende, interessierte Ju-
gendliche und Künstler sind herz-
lich eingeladen, sich im Internet
unter oder di-
rekt im Offenen Kanal Gera an-
zumelden.

Neue Wege der Kommunikation,
speziell das Internet, stehen als He-
rausforderung an den Bürger-
rundfunk und die Medienpädagogik
am 12. September auf dem Pro-
gramm. In der Zeit von 9.45 Uhr bis
16 Uhr informieren Medienex-
perten über Nutzer und Nutzer-
typen, Verbreitungsplattformen und
die politischen Dimensionen des
Internets. Zudem werden Strea-

ming-Angebote, Podcast und Vod-
cast, Kommunikationsplattformen
via CMS und neue internetbasierte
Rundfunkformate vorgestellt. Das
vollständige Programm kann im
Internet unter
abgerufen oder im Offenen Kanal
Gera eingesehen werden. Auf
Wunsch senden wir Ihnen auch
einen Programmflyer zu.

Vom 13. bis 15. September dreht
sich in kunstSCHAU.tv alles ums
Sehen. Mit offenen Augen und
Sinnen durch die Welt spazieren,
Neues entdecken, Unbeachtetes
wahrnehmen, Unscheinbares viel-
leicht, Kurioses, Lustiges, Zerfal-
lenes, Blühendes, Sprießendes
auch. Im Workshop unter Leitung
des Performancekünstlers und

freien Autors Thomas J. Hauck gilt
es, sich auf Dinge und Erscheinun-
gen jenseits des Offensichtlichen zu
konzentrieren. Mit Hilfe der Ka-
mera soll ein Perspektivwechsel
neue Bedeutungen bannen. Lie-
gend, stehend, hüpfend, schwebend,
wollen die Teilnehmer Zeitwahr-
nehmung und die sich in ihr äußern-
den Regungen mit dem Auge erfas-
sen und das Gesehene auf das Mag-
netband zeichnen. Im Ergebnis des
Workshops entstehen so künstle-
rische Protokolle, die Neugier, Stau-
nen, Freude, Träume und die Suche
nach dem verloren geglaubten Sein
dokumentieren. Da die Technikka-
pazitäten begrenzt sind, wird um
rechtzeitigeAnmeldung per Internet
oder auch telefonisch unter 0365/
201020 gebeten.

www.tlm-okgera.de
www.tlm-okgera.de


